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Sïuf grage 392. ©emiinfdite ©idjenbarquetriemcn ßegiefjert ©te
am heften bon ber .öoljgrofefjnnbtung Slb. 2/tefferfdjmitt in Spratteln.

Sluf grage 392. Sßrima fôtdEjert=, fowie gebämbfte SSudjen*
barguetriemen liefert bidigft in SBaggonlabungen ©. ©eierëbôFer,
§oljî@ïf)ort, SBien, 14/1, fjioiit&ongaffe 9.

Sluf g-rage 392, ©idjenbretter liefert unb wünfdjt mit Orages
fieder in fforrefbonbeng ju treten Stob. 83odi, ©ägerei, Offiugen (3d))-

Sluf grage 392, Jgaben ©idjenbretter (trocfene) jeber ®icfe auf
Sager. ©tierli u. ©eiier, Jgobbanblung, gifdjbadj bei löremgarten
(Slargait).

Sluf grage 395» iölafebälge feber Slrt berfertigt Slnt. junger*
biibler, Slrbon.

Sluf g-rage 395, ©inen nodj fepr wenig gebrausten ©djtniebe*
S3lasba(g babett }ii uerfaufenï0rinerit.©te.,©ifenbnnblung,28tntertbur.

Sluf grage 395. 2Bettben @ie ftcf) an @. g. 2Bt)fs, ©djmiebe
unb îSaufdjlofferei, Élingitau. Sonnte Qfjnen mit fraglichem 33laS*

balg bienen, noch neu, erft ein Sub* gebraucht, unb fefjr billig, iöitte
um Sufenbung 3bret Slbteffe.

Sluf grage 395, Sitten gebrauchten, in ganj gutem 8>'finnbe
hefinblidjen lölasbalg, paffeub fiir ein größeres ©djmiebefetter, Ijat
billig ju berfaufen 3. Siitfji, med). SBertftätte, SBorb (söern).

Sluf grage 396, SBenbeit Sie fidj an Stub. Qäufermann, med),
jgolsbredjsleret, ©eengen (Slargau).

Sluf g-rage 398, ©tabibratjt in jeber beliebigen ®icfe, fowic
®rabtttaren, ©eflechte, (Sitter, SJÎetadgewebe ec. liefert prompt CSottfr.
S3opp, ®rnf)tfled)terei unb ®raf)ttoarenfnbrif, ©djaffbaufen u. §aflau.

Sluf forage 398, ©tafjibrabt (auch in iSeffemerftafjl) liefert
grip 2>iartt, SUtiengefedfdjaft, SBintertljur.

Sluf g-rage 404. 3i"n ©djteifen bon SJÏafdjinenbobelmeffern
ift am geeignetften eine gute ©djmirgelfdjeibe, eptra ju biefem 3wcde
fjergeftedt, ba biefe egal hart finb, wogegen ©anbjïeine ftetS unegal
part finb unb ungletcbmäfsig fdjleifen. SBenben @ie fid) besfjatb an
©. 2Bibmer u. Stuf, SBertjeuggefSaft in Sutern, als Vertreter ber
©pemniper 2ta£08*@djmirgelmerfe in gurtlpSbemntp.

Sluf grage 404. 3um ©djleifen bon 3Kafd)inenl)obelmeffern
finb bie ©djmirgelfdjleiffteine ben Staturfteinen bei Weitem borju*
jieljen, ba foldje im Sorn fo gefertigt Werben, ba& fie nicpt 31t fdjarf
angreifen unb bocp gut tieften, was bei Staturfteinen nidjt ber gad
tft. ©obann nut[3 ber Staturftein naß gebraucht Werben, was beim
©djmirgelfdjleifftein nicht abfolut notwenbig ift, namentlich bann
nicpt, wenn bie fog. poröfen ©djmirgelfteine in Slnwenbung (ommen.
Stber auch anbete Sîompofitionen bon ©djmirgelfteinen paffen 31101

®rocfen= unb SRaßfdjldfett. ®ie LreiSbifferens ift feine fo wefentltcfje
unb 3ubem halten bie ©chmirgelfteine weit länger aus unb ber ©djliff
ift fefjr rafdi bcenbigt. ®ie erforberliche ®ourcn3ahl für ©teine pon
30 cm ©urdjmeffer ift 12—1400 per Skimite. CSeeignete ©djmirgeh
fteine liefert 31. Stiert, 3«rid) II ©nge, ®reifönigftraße 45. «

Sluf grage 405, ®ie mech. StlöbelbrecfjSleret unb Sltafdjineti*
halle für goläbearbeitung bon ©fp\ Suthiger in 3ug liefert als
©pesialität iöettrafjmen Souis XV. in fauberer SluSfübrung unb ift
imftanbe, jeben Sluftrag in fünfter 3"t 5" erlebigen. SBiinfdjc mit
gragefteder in Slorrefponbens 3U treten.

Sluf grage 405, iSettlabrapmen, fowte auch ade Sîefjlarbeiten
Souië XV. 2c, Itefert bie ©rfte SSaëler ®redi8lerWarenfabrif ©arl
§eip, ©afel.

C.F.Weber. Muttenz-Basel
Holzcement-, Dachpappen- und Asphalt-Fabrik

empfiehlt sich zur Lieferung von:

prima
nach acht Häussler'scher Methode hergestellt.,

Prima Holzcementpapier
roh und imprägnirt. 826 a

prima Jisphalldachpaispesi
mit Sand-, Sägmehl- und ohne Bestrouung.

Telephon 4317.

Telegramm-Adresse : Dachpappfabrik.

^ußerljanelmuton gauiltöhleidi« §t. 65r»U<«. Sa« I.
IHe Ortrli- «nbr getani«v«tt0ömd>ettott, ledere in gowöl)«-
lidjrtn nnb armiertem '-Beton. Sßläne ltnb S3ebingitngen fbnnen

auf bem SBureait ber S3aulcitimg : S3ait= unb Slrchitcfturbureau bon
©bgger, StotferftraBe Sir. 42, eingefepen werben unb finb Offerten

bis 25. Suguft, abenbS, an baS faufmannif^c ®irefioriitm St. ©allen
unter ber Sluffehrift „SagerhauSbau ®abtbsbleiche" cinfiireidjeti.

liettarrttirmaarhclteK um ^Irdjturm 31» ©raßMetmU
(ßujern). gie Limmer-, Ueryui?- tint» §pe«0lernrl»eltett,
Uebenmhmsoffcrten für eingein ober famthaft finb bis 22. Sluguft
beim Pfarramt ©rohbietwil einjureidjen, wofetbft bie SSauborfchriften
eingefeben ober besogen Werben fönnen.

Pcrpuh «üb fouftiee ilevarntnr ber heibett ftlrd)-
türme i« i\arburij. Kîmtrer-, gpeitijler- mib Paler-
arbeiten, löaubefchrieb liegt auf bei löauberwalfer SUunbing, wo
and) weitere SluSfinift erteilt wirb. Uebctnahmsofferten fini) ber»
fdjloffen bis 20. Sluguft an g, ®öbeti, fßfäftbent ber Sîlrchenflege,
einjnrcicfjen.

Sie ,\»tofit!)ru!t(j einer §eentaner in ftrenjlinoen
bon sirfn 175 in Hänge aus iöeton. iBlgnc lttib löebingungen Hegen
auf bem SSitreau bon SB. SJlartiti, Slrdjiteft, 311e ©iiificpt auf. lieber*
nahmsoffetieu finb bis 18. Sluguft an beti DrtSborfteper, ©emetnbe*
ammann Sileier, eingureiepen.

(hv)leihiut} wan Pnlirititgen am §djnmerbadr näd)ft
ber ©traffenbriiefe, ©ébiet bon Uni« (©raiibiiuben). Spiati unb
SSaitbefdirieb liegen bei 3. ®arm8, ' Jöejirfsingcnieur in 31au3, 3ttr
©infidjt auf, Weicher Weitere Slusfunft erteilt unb bis 25. Sluguft
Offerten entgegennimmt.

Ute e l'dt tuu ljr0c it a |fen )"draft Oftrineen-Slarbnr® ift
im gade, beim Slefehwithr ein Jtbltnrjbett, fatale eine Pfahl-
twattb wan (îBifenbaljnfdiiënen erfteden 311 taffen unb wirb
Sfonfiirrens eröffnet :

1. lieber nfîorbweife Slusfithning ber Slrbeitcn, infiufibc ßieferutig
bes nötigen Sllateriats, nach S3au6eichrieb unb fjßlan;

2. lieber Sieferling beS SUaterialS, als tpoitlanb^emcnt, SlieS, ©anb,
©ifenbahnfehtenen, tannene Haben ac., nach beftehenben Slor*
fdjriften.

fjhan unb SSaubefchrieb liegen beim SBuhnueifter g. ©uter in
Öhringen 3ur ©infidjt auf unb werben (djriftlidje Offerten, ber*
[chloffeti unb mit ber Sluffehrift „SlefdjWupr" berfeheu bis 31., Stitguft
boit bcmfclben entgegengenommen.

Uenawatiatt her $d)ulhan«ialtalitäten £»treit(jeU>adr.
©in iäefchrieb barübet liegt auf ber ©emeinbefanjlei. ©ingabefrift
bis 21, Sluguft.

Uie ^djreiner- ntth ©laferarheiten im |t«nhan wan,
©, ©riwntan», 4"riel>en«yirijter, Baratt, ®nfclbft finb bie
Sönuborfchriften einjufehrn unb Offerten bis 20. Sluguft einsureichen.

Itene« Itanianalbanlt-Üebättbe §djaffl|anfeu. ©rh-
nnh Paurerarheiten, gteinltanerarlreiten in Oïranit,
^teinhanerarheiten in italUltein, ewent, §awanttière aber
§anMlein, giefernng her T-©ifen ttnh her genieteten
Kattien, fjiiäne unb Söebingungen liegen in ber alten Sfriferne,
1. ©toef, ©djaffhäufen, 311t ©infidjt auf, unb tonnen bort ebenfads
©tngabeformulare besogen Werben. ®ie ©iiigaben finb berfdjloffctt
unb mit ber Sluffdjrift „Stohbau*Slrbeiten Sîantottalbnnfgebâubé" bis
17. Sluguft an ben SJ3räfibenterx bei löaufotttmijfion, StegierungSrat
,3. Sfeder in ©djaffbaufen, 31t ridjten.

Die Panrer-, gteinhnner-, Bimiuer-, §d)reiner-»
(•Siafer-, ©adjhedter- ntth Svengierarheiten für einen,-
Jittban an ha» liealfritnlhan« iflaiwit int Sïoftenboranjdjlagc
bon ca. gr. 28,000, ipiäne unb löaübefdjrieb liegen im Stealfdüth
häufe 3itr ©iiificht bereit, unb Werben Offerten, ctitweber für lieber*
nähme beS ganjen SöaiteS ober ober audj nur für eingelne Slrheiten,
bis ben 16. Sluguft entgegengenommen 00m Sflräfibenten ber SSatt*

tommiffion, §, Ottifer, giawil.

in allen Grössen,
plan und facettiert,

— zu billigsten Tagés-
preisen.

Spiegelm a tiufaktur
I486
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Auf Frage 392. Gewünschte Eichenparguetriemcn beziehen Sie
am besten von der Holzgroßhandlung Ad. Messerschmitt in Pratteln.

Auf Frage 392. Prima Eichen-, sowie gedämpfte Buchen-
parquetriemen liefert billigst in Waggonladungen S. Geiershöfer,
Holz-Export, Wien, 14/1, Pouthongasse 9.

Auf Frage 392. Eichenbretter liefert und wünscht mit Frage-
steller in Korrespondenz zu treten Rob. Bolli, Sägerei, Ossingen (Zch).

Auf Frage 392. Haben Eichenbretter (trockene) jeder Dicke auf
Lager. Stierli u. Seiler, Holzhandlung, Fischbach bei Bremgarten
(Aargau).

Auf Frage 393. Blasebälge jeder Art verfertigt Ant. Hunger-
bühler, Arbon.

Auf Frage 393. Einen noch sehr wenig gebrauchten Schmiede-
Blasbalg haben zu verkaufen Briner u.Cie., Eisenhandlung. Winterthnr.

Auf Frage 393. Wenden Sie sich an G. F. Wyß, Schmiede
und Bauschlosserei, Klingnau. Könnte Ihnen mit fraglichem Blas-
balg dienen, noch neu, erst ein Jahr gebraucht, und sehr billig. Bitte
um Zusendung Ihrer Adresse.

Auf Frage 393. Einen gebrauchten, in ganz gutem Zustande
befindlichen Blasbalg, passend für ein größeres Schmiedefeuer, hat
billig zu verkaufen I. Lüthi, mech. Werkstätte. Worb (Bern).

Auf Frage 399. Wenden Sie sich an Rud. Häusermann, mech.

Holzdrechslerei, Seengen (Aargau).
Auf Frage 893. Stahldraht in jeder beliebigen Dicke, sowie

Drahtwaren, Geflechte, Gitter, Metallgewebe ?c. liefert prompt Gottfr.
Bopp, Drahtslechterei und Drahtwarenfabrik, Schaffhausen u. Hallau.

Auf Frage 393. Stahldraht (auch in Bessemerstahl) liefert
Fritz Marti, Aktiengesellschaft, Winterthnr.

Auf Frage 494. Zum Schleifen von Maschinenhobelmessern
ist am geeignetsten eine gute Schmirgelscheibe, extra zu diesem Zwecke
hergestellt, da diese egal hart sind, wogegen Sandsteine stets unegai
hart sind und ungleichmäßig schleifen. Wenden Sie sich deshalb an
E. Widmer u. Ruf, Werkzeuggeschäft in Luzern, als Vertreter der
Chemnitzer Naxos-Schmirgelwerkc in Furth-Chemnitz.

Auf Frage 494. Zum Schleifen von Maschinenhobelmessern
sind die Schmirgelschleifsteine den Natursteinen bei weitem vorzu-
ziehen, da solche im Korn so gefertigt werden, daß sie nicht zu scharf
angreifen und doch gut ziehen, was bei Natursteinen nicht der Fall
ist. Sodann muß der Naturstein naß gebraucht werden, was beim
Schmirgeischleifstein nicht absolut notwendig ist, namentlich dann
nicht, wenn die sog. porösen Schmirgelsteine in Anwendung kommen.
Aber auch andere Kompositionen von Schmirgelsteinen passen zum
Trocken- und Naßschleifen. Die Preisdifferenz ist keine so wesentliche
und zudem hallen die Schmirgelsteine weit länger aus und der Schliff
ist sehr rasch beendigt. Die erforderliche Tourenzahl für Steine von
30 om Durchmesser ist 12—1400 per Minute. Geeignete Schmirgel-
steine liefert A. Merk, Zürich II Enge, Dreikönigstraße 45.

Auf Frage 493. Die mech. Möbeldrechsierci und Maschinen-
balle für Holzbearbeitung von Chr. Luthiger in Zug liefert als
Spezialität Bettrahmen Louis XV. in sauberer Ausführung und ist
imstande, jeden Auftrag in kürzester Zeit zu erledigen. Wünsche mit
Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 498. Bettladrahmen, sowie auch alle Kehlarbeiten
Louis XV. zc. liefert die Erste Basler Drechslerwarenfadrik Carl
Heitz, Basel.

k.s.Mei'.MknàsI
ôàMM-, vàMM- IM

ompliolilt sivb mir InotvriinK von:

Vrims
nà üestt IMussIsr'setlorUàlà Itvrgvstv'It.

I'iium tlàeementMpier
rob null iworägnirt. 826 u

Prsms KsMMàekPNWSK
wit Lanll-, LüKwsbl- unit obuo UostronanS,

Vslepdon 4317.

1s1sgrnmm-A.Urö88n : Oneds>ns)psn.drist.

SnbmîMons-Anxeiger.
Lageichausbauten Davidsbleiche St. Galleu. Las I.

Die Erd- und Ketouiernngsarbeiten, letztere in gewöhn-
lichem und armiertem Beton. Pläne und Bedingungen können

auf dem Bureau der Bauleitung: Bau- und Architekturbureäu von
Max Högger, Notkerstraße Nr. 42, eingesehen werden und sind Offerten
bis 25. August, abends, an das Kaufmännische Direktorium St. Gallen
unter der Aufschrift „Lagerhauöbäu Davidsbleiche" einzureichen.

Renovatiousarbeiten am Kirchturm zu Grofzdietwil
(Luzern). Die Dimmer-, Verputz- und Spenglerarbeiten.
Uebernnhmsoffcrten für einzeln oder samlhafl sind bis 22. August
beim Pfarramt Großdietwil einzureichen, woselbst die Bauvorschriften
eingesehen oder bezogen werden können.

Verputz und sonstige Reparatur der beide« Kirch-
türme in Aarburg. Maurer-, Spengler- und Mater-
arbeite«. Baubeschrieb liegt ans bei Bauverwalter Munding, wo
auch weitere Auskunft erteilt wird. Uebernahmsofferten sind ver-
schlössen bis 20. August an F. Döbelt, Präsident der Kirchcnflcgc,
einzureichen.

Die Ausführung einer Keemauev in Kvenztiugen
von zirka 175 m Länge aus Beton. Pläne und Bedingungen liegen
auf dem Bnreau von W. Martin, Architekt, zur Einsicht auf. Ueber-
nahmsofferten sind bis 18. August an den Ortsvorsteher, Gemeinde-
ammann Meier, einzureichen.

Erstellung uan Mnhrunge» am Kchumerbach nächst
der Straßenbrücke, Gebiet von Unis (Graubünden). Plan und
Baubeschrieb liegen bei J. Darms/Bezirksingenieur in Jlanz, zur
Einsicht auf, welcher weitere Auskunft erteilt und bis 25. August
Offerten entgegennimmt.

Dir Aeschwnhrgenolfenfchaft Gftringen-Aarburg ist
im Falle, beim Aeschwuhr ein Absturzbett, sowie eine Pfahl?
wand von Eisenbahnschienen erstellen zu lassen und wird
Konkurrenz eröffnet!

1. Ueber akkordweise Ausführung der Arbeiten, inklusive Lieferung
des nötigen Materials, nach Banbcschrieb und Plan.

2. Ueber Lieferung des Materials, als Portlandzemcnt, Kies, Sand,
Eisenbahnschienen, tannene Laden?c., nach bestehenden Vor-
schriften.

Plan und Baubeschrieb liegen beim Wuhrmeister F. Guter in
Ofiringen zur Einsicht ans und werden schriftliche Offerten, vcr-
schloffen und mit der Aufschrift „Aeschwuhr" versehen bis 31, August
von demselben entgegengenommen.

Renovation der Schulhauslokalitäten Strengelbach.
Ein Beschrieb darüber liegt auf der Gemeindekan zier Eingabefrist
bis 21. August.

Die Schreiner- und Malerarbeiten im Uenbau von,
C. Grismann, Friedensrichter, Aarau. Daselbst sind die
Bauvorschristen einzusehen und Offerten bis 20. August einzureichen.

Ueues Kantonalbank-Gebände Kchaffhausen. Erd-
und Maurerarbeiten, Steiuhauerarbeiten in Granit,
Kteiuhauerarbeiteu in Kalkstein, event. Savonnière oder
Sandstein, Lieferung der 't'-Gisen und der genieteten
Säulen. Pläne und Bedingungen liegen in der alten Kaserne,
1. Stock, Schaffhansen, zur Einsicht ans, und können dort ebensalls
Eingabeformulare bezogen werden. Die Eingaben sind verschlossen
und mit der Aufschrift „Rohbau-Arbeiten Kantonalbankgebäude" bis
17. August an den Präsidenten der Baukommission, Rcgierungsrat
I. Keller in Schaffhansen, zu richten.

Die Maurer-, Stsinhauer-, Dimmer-, Schreiner-,
Glaser-, Dachdecker- nud Kpeuglerarbeite» für einen -

Anbau an da» Nealfchulhau« Flawit im Kostenvoranschiagc
von ea. Fr. 28,000. Pläne und Bauveschriev liegen im Realschnl-
Hause zur Einsicht bereit, und werden Offerten, entweder für Ueber-
nähme des ganzen Baues oder oder auch uur für einzelne Arbeiten,
bis den 16. August entgegengenommen vom Präsidenten der Bau-
kommission, H. Ottiker, Flawil.

in allen krösssn,
plan null kaosttiert,

— MI villigMkll 'Ingas-
preisen.
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giimtltdre guttiu'betttf« fit» ®»|teU»m0 ritte» «\i>-
brtnltuitij'.>l)rtUc itt Pü«fl»»litt0»tt. fßläne unb ©auoorfrfjriftert
fön neu auf bem Bureau beö 2lrd)tteften Slferet in SEBeinfclben ein=

gefeiert tuerben. UcberttafjmSofferien fiitb bis 20. Slitguft an ba§
tfiurg. ©trafjem unb Baubefrartement in $rauenfelb eiujttraefien.

De» C5intual)uc»»rtt gteittljiMtfe« (3«g) tft toittenS, int
©cfntllofal ber oberen ©djulflaffen einen i»stdjeise*t lti»meni»»ï*ett
2. Qualität legen ?u laffen. Sic nätjern Bcbtnguttgen liegen bei

©intootjnerrnt gäf)nbrtd) int 3»rd)ert)of pr ©tttfidjt. Sennin 21. Slug.

iteubau ben D»»»»» §titM-®ljertte»». Di» §dj»eht<»-
itfUeitcjt, päne, ©nttoiirfe, BorattSmafte uub Bebtuguugen liegen
im Bureau, 3eugfjatt8gaffe 4, borniittags boit 8—12 ttnb nad)inittags
bon 2—5 Ltfjr pr ©itifidjt auf. lleberuafjtitSofferten fittb berfcffioffcti
mit iiluffcfjrift „Steubau Berner ©tabbSlfcnter, ©dfretuerarbeiten"
bis 16. iuguft franfo im oben bejcidjnctcn Bureau einjureidfen.

§dntll)a«ö- ttttb ânt»»lpll»-|t»itl«itu |{ii[tmtd)t-I!ü»idj.
Di» ©ivfe»-, ©Inf»»- ttttb $dr»eiue»iu'l>eiten. Sutane, SSor=

fdiriften unb Borattsntafie finb bei 3. Sfetjrer, 2lrd)iteft in 3«udb
elnpfefjen unb finb bie Offerten bis 16, Stuguft berfdjtoffen unb mit
ber Slnffdjrtft „©dpüjauSbait" bcrfefjett etnpreidjen an ben SJlräfl
benten ber Baitiommiffton, Qngeniettr ©. Brunncr=Bogt in ©otbbadp
Sîûfjnnc^t. ©tngabeltftcn tuerben (eine üerfanbt.

Di» ©»t»0»meiube PitUlpiut (Sfntrgau) eröffnet Son--

fttrrenj über bie ©rftellung einer öffcntlicfjen ^cctt)lc»l>eUitd)ttW0ö-
t*Mlt»0», umfaffenb:

1, Sa8 ©ar»»fi0«i>itttb»;
2. ©inen (OalVmctev bott 40 m® Qnijatt, fotuie bie nötigen

(!Bnttt>i(itltm0o- uttfr iîeini0tm0ftit|>»m»ale t
' 3. Sat> ßiefern uub Stegen beb llöl)»emte1pa, jirla 3000 m

bon 125—40 mm Siidjtmeite, influfibe gormftiiefe;
4. bie nötigen Hittta;ttl»itttn0ott mtb littuainfiitUitiiaiteu ;
5. bie Sieferttng ber ©it«ul)»ott.

©ingaben für ade ober einzelne Seile finb bib 25. Slugufi an
bett S)}räfibenten ber S9eleud)tung8fommiffion, Drtaborfteljer Sßfifter,

p richten, habere 3lu8tunft erteilt ba8 Slftitariat.

£ief'mttt0 ttttb £c0tttt0 ehre» 25cme»t»öJ)»«»l»itutt0
bott jtrfa 50 m Sänge, Sictfitocitc 30 cm. Stîâtjcre 2tu8funft erteilt
Sebrer tßfifter tu |tbbevu|tcv, an melden Offerten bis 17. Slitguft
fd)riftlidj einpreidjen finb.

Di» <Ss»|i»Uittt0 »au lllcitbmauc»» itt Jewentbclait
(sirfa 700 m®) auf bem #d)icf?»lai{ ittt §itnb bei §dt»ubitljl
De»«. päne, Söebingitngen unb ÜIngcbotformularc finb bei ber
Sireftton ber eibg. Bauten in Bern (Btmbe8batt8 Söcftöau, 3immer
37r. 105) pr ©infidjt aufgelegt. ItebernailutSofferten finb berfcffioffeit
unter ber äfuffdjrift „Sittgebot für Strbeitcn im ©anb" bis 21. Slitguft
franfo einpreietjen an bie Sireftion ber eibg. Bauten itt Bern.

Di» ©emeittbe JtUfdjwU (Bafeüanb) eröffnet Sîonfurreitj
«ber Auot»l)vuit0 be» ©tteUettfalftuteten in ©diöitenbitd). Sie
Bauborfdfriften liegen auf ber @emcinberat8fanjlei pr ©infidit offen,
tnofelbft aud) ©ingabeformulare bejogen tuerbeu fönnen. Offerten
finb bcrfdfiloffen bis 18. Sluguft, abenbs, ait bie Oemeinberatsfangtci
SlKfdttbit einpfenben.

DlJrt)Te»tte»r»»0Utt0 be» ©emeittbe gj»»»it»U (©olotb
1. Sie Sieferttng bott girfa 120 ©tiief 3emeitt»öl|fcu (15 cm)

auf bett ißtab ober (Station ©Uhingen.
2. ©rnbnrbeit ttnb Berfefcen berfelben.
3. Sie Sieferttng bon jirta 150 m 05 tt If»oliv unb 1. ®t)b»rtnt.
4. ©rabarbett unb Segen berfelben.

Sic ©ingabott finb fdjriftltd) unb berfdfioffeit bis 3t. Slitguft an
P. ©ulbimann, Simmann, p madjett, tuelder ttä()erc SluSfunft erteilt.

Di» dement- unb |ilanve»a»beit fii» beu ilau eine«
|iefe»w»i»» -in l(nte»-|lie»0 (©dbtup). Uebernabms-Dfferten
fittb bis 18. Slitguft bei ©emcinbefMelmetfter Slnt. Slcidjniittf) fdjrift»
tt^ einpgeben, bei toeldjem ifilatt ttnb Battbefdjrieb cittgcfefjcn merbett
fönnen.

Di» ^i»(iî0emeinbe D«dt<s (3«^cW 6«t o«f ö"» Üi»d»»u-
»urij eine neue itliititl>leitc»antrt0e p erftellen. 2 Sluffangs
ftangen mit bett nötigen ftirfc unb Slbleitungen, folibe Bcrfenfung
unb Bliplattc. Sie Borfcfiriftcn fönnen bei,28. ©djntib, Bcrmalter,
cingefeficn tuerbett. Offerten finb bis 31. Slitguft berfdjloffcn mit ber
Slttffdjrift „Offerte für Blipbleiteranlagc" ber SlirdiengiitSUermaltttng
einjuretdjen.

„ Die Pnn»e»it»beiten want 03»anb fptel ft. |tt»»ii?.
Blane unb UeberttafimSbcbinguitgen liegen bis 20. Sluguft im Bau*
öureau OßoftgeMube 9?iori^) pr (§trtfid)t auf. Offerten finb bis
1* ©epember an ben baulettenben 5ird)iteften, Dotter, p rtdjten.

Bâtiment d'Archäwes à lüeiaehäteli. Un concgjtrs
est ouvert parmi lea architectes suisses ou domiciliés eu Suisse
pour .la construction du bâtiment des Archives do l'Etat de
Neuchâtel.. On peut demander-le programme au Département
des Travaux publics, au Château de NeuchâtcL

E. Hing & Co.

Leipzig-Piagwitz
bauen als alleinige Spezialität

Sägegaffer
und 1383 b

floizbearbeUiuigs-
JVîaschinen

in miuestor vollendetster Ausführung-.
Feinste Referenzen.

Cataloge auf Wunsch gratis und franko.
Filialbureau :

Ingenieur E. Weiler, Zürich II
Lavaterstrasse 77.

JC(tztarbtit8i|s-Masckii<«
Orösstes und reichhaltigstes Lager der Schweiz

Interessenten werden znr Besichtigung höflichst eingeladen

A. S®ÜLLEÜ & Oi§, BEIUÛG. »oe

Billigste Preise.

Warum
kopieren viele Handwerker und
Gewerbetreibende ihre Briefe

ttud Fakturen nicht,
Weil das bisherige Verfahren
zu umständlich und unzuver-
lässig und teuer war. Wer sich
vor Schaden bewahren will,
der kaufe IMeyers [1590

Kopiereinrichtung „Fix",
welche zu jeder Minute gc-
brauchsfertig ist und auch ohne
Kopierpresse tadellose Kopien
liefert. Kopierbuch samt Ein-
richtung nur 5 Franken!

Beim Erfinder :

J. Speyer, Papeterie,
Laufen Kt. Bern (Schweiz).

Hagenbuchen-,

Pappel- und

Weidenbretter
je zirka 1 Waggon sind abzu-
gelten, Offerten unter No. 1540
an die Expedition.

Zu kaufen gesucht:
2 IIP stellender

Petrolmotor.
Offerten sub Chiffre P 1605

an die Expedition ds. Iii.

und

1935|

mit Holz- oder Eisen-Spin,
dein liefert als Spezialität

August Herzog,
Werkzeugfabrikant,

Fruthwsiien (Thurgau).
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Infolge Einführung elektri-
scher Kraft und Umänderung
der Werkstätte ist sofort zu
»erkaufen ein

üasmofgr
2 HP (Hille) in gutem Zustande.

Ferner ein

Siick©Siiad
samt Anoden (zirka 550 Liter
haltend). Ein

Dynamo
8,22 Kerzen, wurde gebraucht
für Licht, und Vernicklung.

Gcfl. Offerten unter Chiffre
S 1550 an die.Exped. ds. Bl.

Nr, 20 Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. GewerbevereinS). 423

Kämtltche Kanarbeiten für die Erstell,mg einer Ab-
banknngvhalle in Münsterlittgen. Pläne und Banborschristen
können auf dem Bureau des Architekten Akeret in Weinfeiden ein-
gesehen werden. UebcrnahmSofferten sind bis 20. August an das
thurg. Straßen- und Baudepartement in Frauenfeld einzureichen.

Der Ginwochnerrat Steinhaufen (Zug) ist willens, im
Schullokal der oberen Schulklassen einen buchenen Wemenboben
2. Qualität legen zu lassen. Die nähern Bedingungen liegen bei

Etnwohnerrat Fähndrich im Ziircherhof zur Einsicht. Termin 21. Aug.

Uenbau des Kerner Stadt-Theatevs. Die Schreiner-
arbeite». Pläne, Entwürfe, Vorausmaße nud Bedingungen liegen
im Bureau, Zeughausgasse 4, bormittags von 8—12 und nachmittags
von 2—5 Uhr zur Einsicht auf. Uebernahmsofferten sind verschlossen
mit Aufschrift „Neubau Berner Stadt-Theater, Schreinerarbeiten"
bis 16. August franko im oben bezeichneten Bureau einzureichen.

Schnlhanv- nnb Tnrnhalle-Uenban Küstnacht-Zürich.
Die Gipser-, Glaser- nnd Schreinerarbeite». Pläne, Vor-
schriften und Vorausmaße sind bei I. Kehrer, Architekt in Zürich,
einzusehen und sind die Offerten bis 16. August verschlossen und mit
der Aufschrift „Schnlhausban" versehen einzureichen an den Präst
denken der Baukommission, Ingenieur C. Brunner-Vogt in Goldbach
Küßnacht. Eingabelistcn werden keine versandt.

Die Grtsgemeinbe Müllheim (Thurgau) eröffnet Kon-
kurrenz überdieErstellung einer öffentlichen Aretylsnbelenchtnng«-
anlage, umfassend:

1. Das Gasereigebänbe;
2. Einen Gasometer von 40 in' Inhalt, sowie die nötigen

Gntwilkinngs- «nb Ueinignngsapparate;
' 3. Das Liefern und Legen des Uöhrennehe«, zirka 3000 in

von 125—40 mm Lichtweite, inklusive Formstücke;
4. die nötigen Hansznleitnngen «nb Hansinstallatione» ;
5. die Lieferung der Gasuhren.

Eingaben für alle oder einzelne Teile sind bis 25. August an
den Präsidenten der Bcleuchtnngskommission, Orisvorstcher Pfister,
zu richten. Nähere Auskunft erteilt das Aktuariat.

Lieferung «nb Kegnng einer Dementröhrenleitnng
von zirka 50 m Länge, Lichtweite 3V vm. Nähere Auskunft erteilt
Lehrer Pfister in Mebernster, an welchen Offerten bis 17. August
schriftlich einzureichen sind.

Die Erstellung von Klenbinanern in Zementbeton
(zirka 700 m') auf bem Kchiestptatx im Sanb bei Schönbühl
Kern. Pläne, Bedingüngen und Angebotformularc sind bei der
Direktion der eidg. Bauten in Bern (Bundeshaus Westbau, Zimmer
Nr. 105) zur Einsicht aufgelegt. UebernahmSofferten sind verschlossen
unter der Aufschrift „Angebot für Arbeiten im Sand" bis 21. August
franko einzureichen an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Die Gemeinbe AUfchmil (Baselland) eröffnet Konkurrenz
über Ausführung ber Gnellenfastungen in Schönenbnch. Die
Bauvorschristen liegen auf der Gemeinderatskanzlei zur Einsicht offen,
woselbst auch Eingabeformulare bezogen werden können. Offerten
find verschlossen bis 18. August, abends, an die Gemeindcratskanzlci
Allschwil einzusenden.

Wasserversorgung ber Gemeinbe Horrimit (Soloth.)
1. Die Lieferung von zirka 120 Stück Dementröhren (15 em)

auf den Platz oder Station Tubingen.
2. Grabarbeit und Versetzen derselben.
3. Die Lieferung von zirka 150 m Gnstrohr und t Hybrant.
4. Grabarbctt nnd Legen derselben.

Die Eingabzn sind schriftlich und verschlossen bis 31. August an
M. Guldimann, Amman», zu machen, welcher nähere Auskunft erteilt.

Die Zement- nnb Maurerarbeit für ben Kau eine«
Ueservoiv» .in Unter-Iberg lSchwyz). Uebernnhms-Offcrtcn
sind bis 18. August bei Genicindcsäckelmcister Ant. Rcichmuth schrist-
lich einzugeben, bet welchem Plan und Baubcschrieb eingesehen werden
könne».

Die Kirchgemetnbe Knch« (Zürich) hat auf dem Kirchen-
bach eine neue Klibableiteranlage zu erstellen. 2 Anffang-
stangen mit den nötigen First- und Ableitungen, solide Versenkung
und Blitzplatte. Die Vorschriften können bei W. Schmid, Verwalter,
eingesehen werden. Offerten sind bis 31. August verschlossen mit der
Aufschrift „Offerte für Blitzableiteranlagc" der Kirchengutsvcrwaltung
einzureichen.

Die Maurerarbeiten vom Granb Hotel St. Moritz.
Plane und ilebernahmsbedingungen liegen bis 20. August im Ban-
bureau (Postgebttude St. Moritz) Zur Einsicht auf. Offerten sind bis
1» September an den bauleitenden Architekten, K. Koller, zu richten.

iLâttïinsist «i'Kià Uenîîkâtsli. lin onnec^irs
est ouvert parmi les arebitoetes sulsses on domieilies en Fuisse
pour.la eonstruetion du bâtiment ties Areliiveg île lll'ltat fie
divnebâtel.. On peut demander le programme au Departement
âes Üi-^vaux pudlies, au (ldàteau äe Aeuedàl.
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ZsàbsArbsîwRgs»
Mssedinen

Reinste liîsîerenzrsn.
Làlog» aul Vtunsoli gratis unll trank».

blllialbnreau:
Ingenieur W. illksden, Zkiirivk II

k.avaterstrasse 77.
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Willigste pneîse.

Ms^um
kopieren viols Handwerker und
Kowerbstroibendo ibrs krisle

und Dakturen niebt?
IVeil (las bisberlge Verkabren
mi nmständliek und unxuver-
lässig und teuer war. ^Ver sieb
vor Lolissilen bewabren will,
der kankv Msxsns s1590

!(vMI'K!!1I'ÌLîltWg Fix",
welebe ^n jeder Minute ge-
lirauebskertig ist und aueb obns
Koi>ierpresse tadellose lioziieu
lietert. Xopierbueb samt Liu-
riebtnng nun S prunken!

keim IZrüuderi
L. MSNK»', kstpewriö,
I.uuten lit. Ilern (Febweix).

UagkndueliLll-.

kSWKl- »lllt
UkillLndretter
je kirka l IVaggnn sind abxn-
geiien. silierten unter d!o. 1540
an ilie Expedition.

2 tl? stoliondor

k'vtrolmotstr.
Dkkerten snl> tlbîl'kre I' 1605

an die blxpedition <Is. III.

mit lloli?» oder Li!ivii»8pin>
dein lieksrt als Fpvxialitiit

IVork/sugkabrikant,

l'fMÄSiion (^ilm'AÄii).
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Inknlge blininlirung elektri-

selier lirait nnd Umänderung
der IVerkstättv ist sokort zen

vrrkuntsn ein
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2 HP (Ilille) in gutem lZustande.

?erner sin
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samt àoden (kirka 550 Diter
baltand). Hin

vMAMo
8,22 Xerxen, wurde gebranebt
stir Diebt nnd Vernieklung.

Dell. Vlkertvn unter Obikkro
8 1550 an die Lxped. ds. KI.
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